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Editorial Wo bleiben die Designerinnen und Designer?
Im Rahmen der Agrarpolitik 2014 bis 2017 sollen 13,83 Milliarden Franken

in die Landwirtschaft fliessen. Mit dem enormen Betrag will der
Bund unter anderem «die Innovation in der Land- und Ernährungswirtschaft

stärker unterstützen» Innovation? Sind hier Designerinnen und

Designer gefragt? Meret Ernst und Lilia Glanzmann suchten: Wo entstehen
bessere Geräte und Maschinen für die Landwirtschaft mit der Beteiligung

von Designerinnen und Designern? Wer arbeitet an ökologischeren
Verfahren — und zieht dafür Designerinnen und Designer bei? Die Redaktorinnen

stiessen nur auf eine Handvoll aktueller Fälle, in denen Landwirtschaft

und Design zusammenarbeiten. In der Titelgeschichte klopfen
sie Beispiele ab und fordern Designerinnen und Designer auf: Bestellt
das landwirtschaftliche Feld!

In unzähligen Wettbewerben haben Architektinnen und Architekten
unsere Altersheime fortentwickelt. Volker Bienert hat sich einen Über-blick

verschafft und einen neuen Haustyp identifiziert: den Dickhäuter.
Von dessen Robustheit erzählt Bienert in seiner Analyse und illus-triert

sie mit einer doppelseitigen Sammlung von Grundrissen. Wer
umblättert, lernt ausserdem etwas über Design fürs Altersheim: Lilia
Glanzmann berichtet vom feinen Lehnstuhl, den This Weber für ältere
Sitzerinnen und Sitzer entwirft.
Das nächste Hochparterre wird am 19. Juni in neuer Struktur und Gestalt
erscheinen — freuen Sie sich mit uns darauf! Bis dahin wünsche ich
Ihnen viel Zeit zum Lesen dieses Hefts, letztmals im Design der Bielerin
Barbara Ehrbar, deren Ideen — die Klappe am Titelblatt, die Farben
und Verläufe, die Grossbuchstaben, die aneinanderstossenden Bilder —
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